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Berufliche Tätigkeiten 

Seit Juni 2009 Population Europe, Berlin 
Executive Secretary des Netzwerks von 41 europäischen Forschungs-
einrichtungen im Bereich der Bevölkerungswissenschaften mit dem Ziel, 
Politik, Gesellschaft und Öffentlichkeit über aktuelle demografische 
Forschungsergebnisse zu informieren 

2004-2009 Max-Planck-Institut für demografische Forschung, Rostock 
Akademischer Geschäftsführer 

2007-2009 Max Planck International Research Network on Aging, Rostock 
Stellvertretender Direktor der interdisziplinären Doktorandenschule von über 
zwanzig Max-Planck-Instituten und weiteren Forschungseinrichtungen 

Juni-August 2007 Max-Planck-Institut für Wissenschaftsgeschichte, Berlin 
Forschungskoordinator  

2001-2004 Wissenschaftskolleg zu Berlin 
Referent für europäische Projekte, 2002/2003 zugleich kommissarischer Leiter 
der Abteilung Fellowauswahl 

1993–2001 Institut für Geschichte der Universität Regensburg 
Wissenschaftlicher Assistent 

1991–1993 Historisches Seminar der Universität München 
Wissenschaftlicher Mitarbeiter 

1990–1991 Haus der Bayerischen Geschichte, Augsburg 
Freier Mitarbeiter der Ausstellung „Glanz und Ende der Alten Klöster. 
Säkularisation im bayerischen Oberland 1803“ 

1986–1991 Deutsches Museum, München 
Freier Mitarbeiter: Abteilungsübergreifende Führungen für Gruppen und 
Schulklassen zu handwerks-, industrie- und technikgeschichtlichen Themen 

Ausbildung 

1995 Promotion zum Dr. phil. 
mit einer Dissertation zum Thema „Der Kaiser und Kurpfalz. Eine Studie zu den 
Grundelementen politischen Handelns bei Maximilian II. (1564-1576)“ an der 
Ludwig-Maximilians-Universität München (Erstgutachter: Prof. Dr. Eberhard 
Weis; Abschlussnote: Summa cum laude) 

1985–1990 Studium der Geschichte und der Politikwissenschaft 
an der Ludwig-Maximilians-Universität München (Abschlussnote: Mit 
Auszeichnung) 

1983–1984 Grundwehrdienst 
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1983 Allgemeine Hochschulreife  
am Humanistischen Gymnasium Pullach im Isartal 

 
 
Ehrenamtliches Engagement 

2012-2019 Verein der Freunde und Förderer der Studienstiftung des deutschen Volkes 
e.V. 
Mitglied des Vorstandes 

 
 
Publikationen 

Zu Grundfragen der Wissenschaftskommunikation 

1. Daniela Vono de Vilhena, Andreas Edel und Christian Kobsda: Communico, ergo sum? Potential 
and Pitfalls of Knowledge Exchange, in: Jakub Bijak (Hrsg.): From Uncertainty to Policy: A Guide 
to Migration Scenarios, Cheltenham:  Edward Elgar Publishing (forthcoming) 

2. Andreas Edel, Lukas Kübler, Emily Lines, Patrizia Nanz, Katja Patzwaldt, Guido Speiser, Dorota 
Stasiak und Markus Weißkopf: Grenzüberschreitungen: Wie öffentlich soll Wissenschaft sein? 
Berlin: Friedrich-Ebert-Stiftung 2020 (= Netzwerk Wissenschaft); engl: Crossing Borders: How 
public should science be? Berlin 2021 (= Population Europe: Discussion Paper 12) 

3. Andreas Edel, Emily Lines, Patrizia Nanz und Katja Patzwaldt (Hrsg.): Werkstattgespräch: Wie 
verhält sich Wissenschaft in kontroversen politischen Debatten? Aufgaben – Herausforderungen 
– Praxis, Nationale Akademie der Wissenschaften Leopoldina, Institute for Advanced 
Sustainability Studies und Population Europe, Berlin 2019 (= Population Europe: Policy Insights) 

4. Andreas Edel, Emily Lines, Diana López-Falcón, Harald Wilkoszewski und Ann Zimmermann: 
Forschungsnetzwerke als Öffentlichkeitskatalysatoren für die Wissenschaft. Wissenschafts-
kommunikation und Politikinformation am Beispiel des internationalen Netzwerks Population 
Europe, in: Stefan Selke und Annette Treibel-Illian (Hrsg.): Öffentliche 
Gesellschaftswissenschaften. Grundlagen, Anwendungsfelder und neue Perspektiven, 
Wiesbaden: Springer VS 2017 (= Öffentliche Wissenschaft und gesellschaftlicher Wandel, Bd. 1), 
S. 269-287 

Zu Fragen im Bereich der Demografie  

5. Zwischen Pest und Feuer: John Graunt (1620-1674) – der Mensch hinter den Zahlen, Freiburg i. 
Br.: Verlag Herder 2024 (= wbg Academic) 

6. Andreas Edel und Mahalia Thomas (Hrsg.): Grünbuch Alternde Gesellschaft II. Altern – nicht nur 
eine Frage des Alters. Neue Perspektiven auf ein längeres Leben, Berlin 2022 (= Population 
Europe: Discussion Paper 15) 

7. Erich Striessnig, Nadine V. Mair und Thomas J. S. Riepl: Green Family: Generationengerechtigkeit 
im Klimawandel, unter Mitarbeit von Andreas Edel, Susanne Höb, Mahalia Thomas und Daniela 
Vono de Vilhena. Berlin 2022 (= Population Europe: Discussion Paper 14) 
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8. Lehren für die Lebenden. Der Händler John Graunt legte im 17. Jahrhundert mit Fleiß und 
Scharfsinn die Grundlagen der Demographie, in: Frankfurter Allgemeine Sonntagszeitung, 19. 
April 2020, Nr. 16, S. 56  

9. Wer sind wir? Berlin ist eine Metropole der Vielfalt. Wer diese gestalten will, muss sie verstehen 
lernen, in: Albert. Das Journal der Einstein Stiftung Berlin 4, 2019, S. 100 f. 

10. Was Goethe, Swift und Washington mit uns verbindet. Neue Einsichten in die Zukunft der altern-
den Gesellschaft, Berlin 2019 (= Population Europe: Policy Insights) 

11. Aimie Bouju und Andreas Edel (Hrsg.): Similar but Different. Inclusion and Exclusion of Immi-
grant Communities Sharing Similar Cultural Backgrounds with Their Host Societies, Berlin 2018 
(= Population Europe: Discussion Paper 8) 

12. James W. Vaupel und Andreas Edel (Hrsg.): Grünbuch Alternde Gesellschaft. Wie das "neue 
Altern" unser Leben verändern wird, Berlin 2017 (= Population Europe: Discussion Paper 6); 
engl.: Green Book Ageing Society: How 'new ageing' will change our lives, Berlin 2017 (= 
Population Europe: Discussion Paper 6) 

13. Out of Britain. What demographers have to say about Brexit and why migration research is top 
of the European agenda, Veröffentlichung auf der Website der Max-Planck-Gesellschaft, 24. 
Juni 2016 

14. Britain’s big divorce? Brexit would affect foreign net contributors to Britain’s welfare state – and 
their British partners (gemeinsam mit Patrick Dick), in: The European, 21. Juni 2016 

Zur Geschichte der politischen Kommunikation und des Informationssystems im Zeitalter der 
Konfessionalisierung 

15. Der Kaiser und Kurpfalz. Eine Studie zu den Grundelementen politischen Handelns bei 
Maximilian II. (1564-1576), Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht 1997 (= Schriftenreihe der 
Historischen Kommission bei der Bayerischen Akademie der Wissenschaften, Bd. 58); Zugl. Diss. 
München 1995 

Besprechungen: Frankfurter Allgemeine Zeitung (Karl Otmar Freiherr von Aretin), Das 
Historisch-Politische Buch (Joachim Bahlcke), Archiv für Reformationsgeschichte, Der Staat (Axel 
Gotthardt), Zeitschrift für die Geschichte des Oberrheins (Norbert Haag), Zeitschrift für 
Historische Forschung (Maximilian Lanzinner), Sixteenth Century Journal (Howard Louthan), 
Mitteilungen des Instituts für Österreichische Geschichtsforschung (Carsten Kretschmann), 
Unsere Heimat (Arno Strohmeyer), American Historical Review (Paula Sutter Fichtner), 
Geschichte in Wissenschaft und Unterricht (Heinz Schilling) 

16. ‘Entzweite Verwandte’? Bayern und die Pfälzer Politik zu Beginn des Dreißigjährigen Krieges, in: 
Marie-Luise Recker u.a. (Hrsg.), Intentionen – Wirklichkeiten. 42. Deutscher Historikertag in 
Frankfurt/Main, 8.-11. September 1998. Berichtsband, München 1999, S.105 f. 

17. Albrecht P. Luttenberger und Andreas Edel: Imperio y territorios imperiales durante el gobierno 
de Rodolfo II. (1576-1612) y Matías (1612-1619) [Reich und Territorien in der Regierungszeit 
Rudolfs II. und Matthias I.], in: Stvdia histórica. Historia Moderna 23, 2001, S. 89-148 

18. Politik und Macht bei Herzog Maximilian von Bayern. Die Jahre vor dem Ausbruch des Dreißig-
jährigen Krieges, in: Winfried Schulze (Hrsg.), Friedliche Intentionen – kriegerische Effekte. War 
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der Ausbruch des Dreißigjährigen Krieges unvermeidlich?, St. Katharinen 2002 (= Studien zur 
Neueren Geschichte, Bd. 1), S. 107-139 

19. Auf dem Weg in den Krieg. Zur Vorgeschichte der Intervention Herzog Maximilians I. von Bayern 
in Österreich und Böhmen 1620, in: Zeitschrift für Bayerische Landesgeschichte 65, 2002, S. 159-
253 

Zur Sozialgeschichte politischer Berater, hoher Beamter und Diplomaten im 16. Jahrhundert 

20. Johann Baptist Weber (1526-1584). Zum Lebensweg eines gelehrten Juristen und Spitzen-
beamten im 16. Jahrhundert, in: Mitteilungen des Österreichischen Staatsarchivs 45, 1997, S. 
111-185 

21. Unbegrenzte Möglichkeiten? Betrachtungen zum Doppelporträt der französischen Gesandten 
Jean de Dinteville und Georges de Selve von Hans Holbein d.J. aus dem Jahr 1533, in: Archiv für 
Kulturgeschichte 82, 2000, S. 37-66 

Zum Einsatz von Planspielen und Simulationen im Geschichtsunterricht 

22. Krieg oder Frieden? Ein Planspiel zur Außenpolitik in der Epoche Friedrichs des Großen für den 
historisch-politischen Unterricht. Unter Mitarbeit von Stephan Bartmann u.a., Stuttgart: Ernst 
Klett Verlag 1999 (= Spiele und Projekte) 

23. Wie Friedrich der Große den Krieg verlor... Ein Planspiel für den Geschichts-, Sozialkunde- und 
Friedensunterricht, in: 14. Europäisches Planspielforum, Kongreßbericht, Nürnberg 1998, o.S. 

24. Planspiele im Geschichtsunterricht. Ein Arbeitsbericht, in: Geschichte in Wissenschaft und Unter-
richt 50, 1999, S. 321-339 

25. Learning by doing – Spielend lernen. Ein Metaplanspiel im Hochschulunterricht, in: Geschichte in 
Wissenschaft und Unterricht 52, 2001, S. 13-21 

Beiträge zu Ausstellungskatalogen 

26. Beiträge zu: Josef Kirmeier und Manfred Treml (Hrsg.), Glanz und Ende der alten Klöster. Säkula-
risation im bayerischen Oberland 1803, München 1991 (= Veröffentlichungen zur Bayerischen 
Geschichte und Kultur, Nr. 21/91) 

27. Um die Einheit der abendländischen Christenheit. Karl V. und Frankreich 1515–1556, in: Stephan 
Diller (Hrsg.), Kaiser Karl V. und seine Zeit. Katalog zu den Ausstellungen der Bibliothek Otto 
Schäfer, Schweinfurt, des Stadtarchivs Schweinfurt sowie des Fördervereins und der 
Forschungsstiftung für vergleichende europäische Überseegeschichte, Bamberg, Bamberg 2000, 
S. 119-123 (= Veröffentlichungen des Stadtarchivs Schweinfurt, Bd. 14 = Schriften der Museen 
der Stadt Bamberg, Bd. 42 = Beiträge zur Geschichte und Kultur der Neuzeit, Bd. 1) 

Beiträge zu Lexika und Nachschlagewerken 

28. Beiträge zu Laetitia Boehm u.a. (Hrsg.), Biographisches Lexikon der Ludwig-Maximilians-Univer-
sität München, Teil I: Ingolstadt-Landshut 1472-1826, Berlin 1998 (= Ludovico Maximilianea, 
Forschungen, Bd. 18). Darin: Matthias Alber; Viglius Aytta van Zwichem; Rudolf Clenk; Albert 
Everhard; Georg Everhard; Kaspar Everhard; Nikolaus Everhard II.; Nikolaus Everhard III.; 
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Wilhelm Everhard; Jakob Feucht; Johannes Gailkircher; Hubert van Giffen; Raphael Ninguarda; 
Gisbert van Utrecht; Johann Baptist Weber; Joachim Zasius 

29. Ottheinrich, in: Neue Deutsche Biographie, hrsg. von der Historischen Kommission bei der 
Bayerischen Akademie der Wissenschaften, Bd. 19, Berlin 1999, S. 655 f. 

30. Johann Sebastian Pfauser, in: Neue Deutsche Biographie, hrsg. von der Historischen 
Kommission bei der Bayerischen Akademie der Wissenschaften, Bd. 20, Berlin 2001, S. 304 f. 

 
Drittmittelprojekte (seit 2009) 

• 2024-2025: Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend, Bundesministerium 
für Gesundheit und Bundesministerium des Inneren und für Heimat (Berliner Demografie-Tage 
2025), Projektleiter 

• 2025-2028: Europäische Kommission, Generaldirektion Forschung und Innovation (Identities – 
Migration – Democracy), Co-Leiter eines Teilprojekts 

• 2024-2030: Einstein Stiftung Berlin (Einstein Center Population Diversity), Co-Leiter eines 
Teilprojekts 

• 2022-2024: Max-Planck-Gesellschaft (Politikdialog und „Public-Private-Partnership“ im Rahmen 
des Baltic Sea States Project), Projektleiter 

• 2022-2024: Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend, Bundesministerium 
für Gesundheit und Bundesministerium des Inneren und für Heimat (Berliner Demografie-Tage 
2023), Projektleiter 

• 2022-2024: Stifterverband für die deutsche Wissenschaft (Politikdialog und „Public-Private-
Partnership“ im Rahmen des Baltic Sea Project), Projektleiter 

• 2022-2025: Europäische Kommission, Generaldirektion Forschung und Innovation (Mapping 
inequalities through the life course), Co-Leiter eines Teilprojekts 

• 2022-2026: Europäische Kommission, Generaldirektion Forschung und Innovation (Towards a 
Resilient Future of Europe), Co-Leiter eines Teilprojekts 

• 2021-2023: Stiftung Mercator GmbH (Regionale Bevölkerungsvielfalt und gesellschaftlicher 
Zusammenhalt vor Ort), Co-Leiter 

• 2021-2022: Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (Green Family. 
Generationenfairness im Klimawandel), Projektleiter 

• 2021-2022: Einstein Stiftung Berlin (Vorbereitungsmodul für ein Einstein Center for Population 
Diversity), Co-Leiter eines Teilprojekts 

• 2021: Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend und Bundesministerium für 
Gesundheit (Berliner Demografie-Tage 2021), Projektleiter 

• 2020: Bill & Melinda Gates Foundation (Global Demography Day Participant Support), 
Projektleiter 
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• 2020-2023: Europäische Kommission, Generaldirektion Forschung und Innovation (Quantifying 
migration scenarios for better policy), Co-Leiter eines Teilprojekts 

• 2020-2023: Europäische Kommission, Generaldirektion Forschung und Innovation (Vulnera-
bilities under the Global Protection Regime: how does the law assess, address, shape, and 
produce the vulnerabilities of protection seekers?), Co-Leiter eines Teilprojekts 

• 2020-2021: Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (Post-Pandemic 
Populations. Die demografischen Folgen der COVID-19- Pandemie in Deutschland), Projektleiter 

• 2019-2020: Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (Lebenswelten 4.0? 
Zur Bedeutung der Familie und des sozialen Umfelds in städtischen Bezirken und ländlichen 
Regionen), Projektleiter 

• 2019: Stifterverband für die Deutsche Wissenschaft (Durchführung des Schlossgesprächs / BDF 
am 21./22.1.2019 sowie der Ausstellung „100 Jahre alt werden – aber wie?“ im Wissen-
schaftsForum Berlin), Projektleiter 

• 2018: Council of the Baltic Sea States / Ostseerat (Ageing Workforce, Social Cohesion and 
Sustainable Development – Political Challenges within the Baltic Sea States), Projektleiter 

• 2017-2020: Max-Planck-Gesellschaft (Research Initiative on Migration of the Max Planck 
Society: The Challenges of Migration, Integration and Exclusion), Leiter eines Teilprojekts 

• 2017-2019: Europäische Kommission, Generaldirektion Forschung und Innovation (Generations 
and Gender Programme – Evaluate, Plan, Initiate), Co-Leiter eines Teilprojekts 

• 2017: Gesamtverband der deutschen Versicherungswirtschaft (Grünbuch “Alternde Gesell-
schaft”), Projektleiter 

• 2016-2025: Max-Planck-Gesellschaft (On the edge of societies: New vulnerable populations, 
emerging challenges for social policies, and future demands for social innovation. The 
experience of the Baltic Sea States), Leiter eines Teilprojekts 

• 2015-2016: VDI/VDE Innovation + Technik GmbH (Coordination Action for implementation and 
alignment activities of the Joint Programming Initiative “More Years – Better Lives – the 
Challenges and Opportunities of Demographic Change”), Leiter eines Teilprojekts 

• 2013-2017: Max-Planck-Gesellschaft (Max-Planck Odense Center on the Biodemography of 
Aging), Leiter eines Teilprojekts 

• 2013-2017: Europäische Kommission, Generaldirektion Forschung und Innovation 
(FamiliesAndSocieties – Changing families and sustainable societies: Policy contexts and 
diversity over the life course and across generations), Co-Leiter eines Teilprojekts 

• 2013-2015: Bundesministerium für Bildung und Forschung („How to get to 100 – and enjoy it”. 
Modulares Ausstellungs- und Informationssystem zum Demografischen Wandel, 
Leistungspakete 3 und 4), Projektleiter 

• 2013-2015: Europäische Kommission, Generaldirektion Beschäftigung, Soziales und Integration 
(Promoting Knowledge Exchange and Information Access on Demographic and Societal Change 
in Europe), Projektleiter 
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• 2013: Friede Springer Stiftung (“How to get to 100 – and enjoy it”. Modulares Ausstellungs- und 
Informationssystem zum Demografischen Wandel), Projektleiter 

• 2013: Bundesministerium für Bildung und Forschung (Data Mapping Project of the Joint 
Programming Initiative “More Years – Better Lives”), Co-Leiter eines Teilprojekts 

• 2009-2012: Europäische Kommission, Generaldirektion Beschäftigung, Soziales und Integration 
(Raising Population Awareness and Addressing Demographic and Social Change in Europe), 
Projektleiter 

• 2009-2010: Robert Bosch Stiftung (DiaDem – Deutsch-russische Koordinationsstelle zum Thema 
Demographie), Projektleiter 

 

Lehrtätigkeit 

 

Ludwig-Maximilians-Universität München 

• Überblicksübung (zweistündig): Politik und Konfession in Deutschland zwischen Augsburger 
Religionsfrieden und Dreißigjährigem Krieg 1555-1618 (Sommersemester 1991) 

• Überblicksübung (zweistündig): Krise und Krieg in Europa in der ersten Hälfte des 17. 
Jahrhunderts bis 1659 (Wintersemester 1991/1992) 

• Überblicksübung (zweistündig): Geschichte Nordamerikas und der Vereinigten Staaten von der 
Gründung Virginias bis zum Ende des Sezessionskrieges 1865 (Sommersemester 1992) 

• Überblicksübung (zweistündig; gemeinsam mit Dr. Johannes Merz, Institut für Bayerische 
Geschichte): Das Reich in der Frühen Neuzeit. Repetitorium zur Verfassungsgeschichte mit 
Beispielen aus dem süddeutschen Raum (Wintersemester 1992/1993) 

Universität Regensburg 

• Proseminar (zweistündig): Konfessionalisierung und Gesellschaft in den deutschen Territorien 
des 16. und 17. Jahrhunderts (Wintersemester 1993/1994) 

• Übung (zweistündig): Colonial America. Die britischen Kolonien in Nordamerika bis zur 
Unabhängigkeitserklärung (Wintersemester 1993/1994) 

• Proseminar (zweistündig): Das Reichsoberhaupt. Theorie und Wirklichkeit des kaiserlichen 
Amtes 1518-1918 (Sommersemester 1994) 

• Übung (zweistündig): Politische Propaganda in der Frühen Neuzeit (Sommersemester 1994) 

• Proseminar (zweistündig): Österreich im Zeitalter Maria Theresias 1740-1780 (Wintersemester 
1994/1995) 

• Übung (zweistündig): Wallenstein – ein Film. Probleme der Vermittlung historischer Wirklichkeit 
in modernen Massenmedien (Wintersemester 1994/1995) 
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• Proseminar (zweistündig): Friedrich der Große (Sommersemester 1995) 

• Übung (zweistündig): Handwerk, Manufaktur, Fabrik. Technische und unternehmerische 
Innovationen und ihre Folgen am Beispiel der Textilbranche in der Frühen Neuzeit – mit 
eintägiger Exkursion nach München (Sommersemester 1995) 

• Proseminar (zweistündig): Das Ende der Weimarer Republik (Wintersemester 1995/1996) 

• Übung (zweistündig): Vom Exzerpt zum Manuskript. Praktische Übungen zur Anfertigung von 
Studien- und Examensarbeiten (Wintersemester 1995/1996) 

• Proseminar (zweistündig): Absolutistische Herrschaft und Hofkultur in Deutschland 
(Sommersemester 1996) 

• Übung (zweistündig): Quellen zur Vor- und Frühgeschichte des Dreißigjährigen Krieges 
(Sommersemester 1996) 

• Proseminar (zweistündig): Der Blaue Kurfürst. Max Emanuel von Bayern – mit eintägiger 
Exkursion nach Schleißheim (Wintersemester 1996/1997) 

• Übung (zweistündig): Diplomatie und Krieg 1740-1745. Ein Planspiel zu den 
Handlungsspielräumen der Außenpolitik im Zeitalter der Schlesischen Kriege (Wintersemester 
1996/1997) 

• Proseminar (zweistündig): Martin Luther (Sommersemester 1997) 

• Proseminar (zweistündig): Der Dreißigjährige Krieg (Sommersemester 1997) 

• Übung (zweistündig): Übungen zur Vorbereitung auf mündliche und schriftliche Prüfungen im 
Teilfach Neuere Geschichte (Sommersemester 1997) 

• Proseminar (zweistündig): Vom Umgang mit Geld. Wirtschaft und Finanzen im Absolutismus 
(Sommersemester 1997) 

• Proseminar (zweistündig): Der Westfälische Frieden (Sommersemester 1998) 

• Übung (zweistündig): Staat und Kirche in der Frühen Neuzeit (Sommersemester 1998) 

• Proseminar (zweistündig): Ludwig XIV. – mit zweitägiger Exkursion nach Münster und Osnabrück 
(Wintersemester 1998/1999) 

• Proseminar (zweistündig): Die Stein-Hardenbergschen Reformen (Sommersemester 1999) 

• Übung (zweistündig): Praktische Übungen zur Anfertigung von Studien- und Abschlussarbeiten 
für Magister- und Staatsexamenskandidaten (Sommersemester 1999) 

• Übung (zweistündig): Die Rheinlande in der Frühen Neuzeit – mit fünftägiger Exkursion nach 
Mainz (Sommersemester 1999) 

• Proseminar (zweistündig): Wallenstein (Wintersemester 1999/2000) 
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• Proseminar (zweistündig): Karl V. und seine Zeit – mit viertägiger Exkursion nach Wien 
(Sommersemester 2000) 

• Übung (zweistündig): Übungen zur Vorbereitung auf mündliche und schriftliche Prüfungen im 
Teilfach Neuere Geschichte (Sommersemester 2000) 

• Proseminar (zweistündig): Die Geschichte im Blick. Historische Ausstellungen 1980-2000 
(Wintersemester 2000/2001) 

• Übung (zweistündig): Auf dem Weg ins Industriezeitalter. Erfinder und Unternehmer in Europa 
im 17. und 18. Jahrhundert – mit eintägiger Exkursion ins Deutsche Museum in München 
(Wintersemester 2000/2001) 


